Haltet den Glauben an Jesus Christus frei von allem Ansehen der Person! 


Jak. 2,1








So ist die Welt:


Sie muß in allem fragen,


was einer hat 


und was du kannst und bist:


Dein Haus, mein Ruf,


die Kleider, die wir tragen...


Das ist das Maß,


wie diese Zeit uns mißt!





Und auch dein Denken,


meine Seele innen,


wird rasch zum Ding,


das wertlos oder zählt:


Kann, was du glaubst,


der Menschen Herz gewinnen?


Ist deine Rede stark,


die Worte gut gewählt,





und hat mein frommer Blick,


die Fähigkeit zu blenden,


daß jeder meint,


ich wäre Gottes voll?


Bewirkt mein Tun,


daß sie die Köpfe wenden


und bei mir fragen, 


wie man glauben soll? -





Wie weit entfernt


ist dies von einem Wesen,


das uns der Herr


gelehrt und zugetraut:


An unsrer Demut


sei es abzulesen,


auf welchen Grund


wir unser Haus gebaut





und was uns trägt


im Glauben und im Leben


und wessen Zukunft


unsre Hoffnung speist.


Die Demut nur


wird rechtes Zeugnis geben,


indem sie Mensch und Welt


zu Christus weist!
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